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Pedro Meier 


Der Himmel über UTOPIA 


Gedichte und Polaroids 


Zen-nahe Atemzüge in Wort und Bild. Ruhe mitten im Lärm der Zivilisation. 
Stimmungsbilder von grosser Intensität, erzeugt mit einfachen Worten, 
philosophisch, lakonisch. Ausdrucksstarke Szenerien, festgehalten in Polaroid 
und Sprache. Zu den Stilmitteln von Pedro Meier als Lyriker gehören aber 
auch Humor, Witz und Sprachspielereien, Wortbandwürmer zum Beispiel, 
wie sie das Deutsche ermöglicht: «Hausapothekengelaber», 


«Abwasserkanalinspektorenkonferenz». 


Den fünf Kapiteln ist jeweils ein Zitat vorangestellt, von Heraklit, Paul Klee, 
Fernando Pessoa, Vladimir Nabokov, William S. Burroughs, darauf folgen 
je 11 Fotos und 10 Texte. Die Texte sind konsequent eingemittet, als wäre 
es ein Suche nach dem Kern der Dinge. Zeilen und Wörter sind manchmal 
mit & verbunden, als Summierung von Beobachtungen, Gedanken, 


Empfindungen. 


Das Kapitel Schattenwurf beginnt mit der Silhouette eines Saxophonisten 
auf dem Plakat eines Jazz-Festivals und ein Text meldet: «Times-Square 
Affichen / künden von glorreichen / Zeiten». Auf einer alten Postkarte steht 
die «Statue of Liberty im / GEGENLICHT». In diesem und im folgenden 
Kapitel Horizontlinien zeigt New York seine vielen Gesichter: Besuch im 
«Cinema California» («Ich spaziere durch den Vorspann»); Kindheitsrelikte 


im Text begegnen Selfies von Pedro Meier in der Subway; der Central Park 
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und der Botanische Garten erscheinen auf Polaroids in psychedelischen 
Farben; die Staten Island Ferry zeigt «Spirit of America» auf dem 
Rettungsring. New York wird auf etlichen Fotos zur — manchmal fast 
abstrakten — Lichtimpression oder Farbexplosion. In einem Text gibt es 
«Rat zum Glück»: 

«Forellen streicheln», «Wolken zählen», «Nebel im Abendlicht». Die 
Aufmerksamkeit gilt allem («Schrebergartengeflüster», «Einen 
Regentropfen beschreiben»), auch dem Horizont des Goldfischs im Glas. 
Die Welt ist eine Bibliothek und ebenso ein Fotoalbum. Zum Text «Der 
zweitletzte Mohikaner» gesellt sich ein Bild aus dem Museum: «Geronimo 
driving a Cadillac» (1905). 

In Pedro Meiers Blick auf die Welt schwingt Melancholie mit, wenn er in 
sich die Evolution rückwärts wahrnimmt, aber dort ist auch «der Himmel / 
über / UTOPIA». Der Multimedia-Künstler, der am Jurasüdfuss 
aufgewachsen ist und neben dem Atelier in der Schweiz ein zweites in 
Thailand hat, findet überraschende Bilder: 

«Erinnerungen / wenn es sie denn gibt / müssen wohl / seltsame Pflanzen 
sein». Da ist auch Lakonie: «Ich bin ein / Flüchtigkeitsfehler // Eine plötzlich / 
verschwindende 


/ Landschaft». 


Das Kapitel Momentum bringt Aufnahmen des Vergnügungsparks auf Coney 
Island, einige übermalt, und Strassenszenen, vom Schattenselfie bis zur Tanz- 
Party. 

In den Texten lyrische Beobachtungen: «Hügelkammweiss», «ein Zitteraal / 
auf dem Fensterbrett». Da gibt es ein Gedicht, in dem der Wind als «der 
grosse Leser» seinen Auftritt hat. In Manaus (alte Postkarte) ziehen schwarze 


Ochsen die Trambahn. 
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Etliche Texte in diesem Band haben eine regelmässig aufreihende Form, sind 
sozusagen Kettenbilder: das Spiegelbild im Waldsee, auf dem Eisfeld, im 
Hochmoor und andernorts; das Zählen, von den Blumen über die Ziegel bis 
zu den «Ängsten in meiner Seele»; der Zen-Meister sagt «Lausche», den 


Bäumen, dem See, den Wolken, den Steinen. 


Im Kapitel Chronik des Augenblicks spannt sich das Spektrum der Fotos 
von der Höhlenmalerei bis zum berühmt-berüchtigten Chelsea Hotel. In 
einem Text bilden Lebens- und Todesmomente um 2.00 morgens eine 
Jenseits-Rhapsodie. Ferne und Nähe sind gleichermassen präsent. Eine 
«Landzunge mit Windmühle» liegt «Abseits der Dinge; «unweit der Küsten 
wachsen / Bilder ins Land». «Die Erinnerung ist ein / Kraftakt für 


Wiederkäuer»; im «literarischen Schrebergarten» spriessen Wörter. 


Im Kapitel Latente Sichtbarkeiten träumt ein Albatros im Flug-Schlaf 
«die Fata Morgana / namens / UTOPIA». Der Autor ist «Unterwegs mit 
Charles Darwin» und er schreibt: «Meine / Gedanken / gleichen einer / 
Windrose». Das Wonder Wheel von Coney Island ist auf einem Polaroid mit 
weissflimmernden Federn übermalt. Der Autor sitzt 1985 auf dem 
Washington Square beim Schachspiel, wobei die Hautfarbe der Spielenden 
jener der Figuren entspricht. 

Der letzte Text des Buches trägt den Titel «Von der Nützlichkeit der 
Gedichte» (u.a. für das Immunsystem, das Seelenheil, die Freundschaft); das 


letzte Bild zeigt Jack Kerouac, On the Road. 
Irene Bourquin 
Lektorat Caracol Verlag 


Juli 2024 
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Klappentext 


Pedro Meier 
Der Himmel über UTOPIA - Gedichte und Polaroids — Caracol Verlag 


Notate eines Künstlers in lyrischer Form: Das sind diese Gedichte und die 
Polaroids von Streifzügen durch New York, die Pedro Meier in seinem neuen 
Lyrikband in fünf Kapiteln zusammengestellt hat. Skizzen, Momentaufnahmen 
eines Menschen, der den Notizblock immer dabei hat. 

Gedanken und Augen-Blicke einer ebenso eigenwilligen wie eigenständigen, 
vielfältig kreativen Persönlichkeit. Pedro Meier, gelernter Buchhändler, seit 
langem bekannt als Multimedia-Künstler, ist ein Nachfahre der Bear 
Generation, hat aber seinen eigenen Ton gefunden. 

Zen-nahe Atemzüge in Wort und Bild. Ruhe mitten im Lärm der Zivilisation. 
Stimmungsbilder von grosser Intensität, erzeugt mit einfachen Worten, 
philosophisch, lakonisch. Ausdrucksstarke Szenerien, festgehalten in Polaroid 
und Sprache. Zu den Stilmitteln von Pedro Meier als Lyriker gehören aber auch 
Humor, Witz und Sprachspielereien, Wortbandwürmer etwa: 
«Hausapothekengelaber», «Abwasserkanalinspektorenkonferenz». 

Den fünf Kapiteln ist jeweils ein Zitat vorangestellt, von Heraklit, Paul Klee, 
Fernando Pessoa, Vladimir Nabokov, William S. Burroughs, darauf folgen je 11 


Fotos und 10 Texte. 


Kr 
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Autorentext 


Pedro Meier wurde 1941 in Wangen an der Aare geboren und wuchs in 
Niederbipp am Jurasüdfuss auf, wo er noch immer wohnt. Er ist Burger der 
Burgergemeinde Niederbipp. Der Sohn des Schriftstellers Gerhard Meier liess 
sich in Solothurn zum Buchhändler ausbilden (Buchhandlung Lüthy) und führte 
später ein Buchantiquariat in Zürich. Seit über vierzig Jahren pendelt Pedro 
Meier zwischen Europa und Asien, seinem Dschungel-Atelier am Golf von 
Siam. Orient und Okzident, Morgenland und Abendland, fernöstliche Kultur, 
Spiritualität, Zen-Buddhismus der Lyriker, Schriftsteller und multimedial 
arbeitende Künstler Pedro Meier bewegt sich zwischen den Kulturen und Zeiten, 
immer auf der Suche nach dem utopischen Gesamtkunstwerk. Pedro Meier ist 
u.a. Mitglied bei: A*dS, BSV, DeutschSchweizer PEN Zentrum, Künstler- 


Berufsverband Visarte Solothurn. 
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Caracol Verlag 2024 


Pedro Meier 


Der Himmel über 


Gedichte und Polaroids 


Gedanken und Augen-Blicke 


Notate eines Künstlers in Iyrischer 
Form: Das sind diese Gedichte 
und die Polaroids von Streifzügen 
durch New York, die Pedro Mei- 
er in seinem neuen Lyrikband in 
fünf Kapiteln zusammengestellt 
hat. Skizzen, Momentaufnahmen 
eines Menschen, der den Notiz- 
block immer dabei hat. Gedanken 
und Augen-Blicke einer ebenso 
eigenwilligen wie eigenständigen, 
vielfältig kreativen Persönlichkeit. 
Pedro Meier, gelernter Buchhänd- 
ler, seit langem bekannt als Multi- 
media-Künstler, ist ein Nachfahre 
der Beat Generation, hat aber sei- 
nen eigenen Ton gefunden. 


UTOPIA 


Pedro Meier 

* 1941, aufgewachsen in 
Niederbipp, Sohn des 
Autors Gerhard Meier. 
Literatur- und Kunststu- 
dium in Neuenburg, Bern, 
Zürich. Ausbildung zum 
Buchhändler, betrieb ein 
Buchantiquariat in Zürich. 
Als Multimedia-Künstler 
und Schriftsteller pen- 
delt Pedro Meier schon 
seit 40 Jahren zwischen 
seinen zwei Ateliers in 
Olten und in Thailand. 


Zen-nahe Atemzüge in Wort und 
Bild. Ruhe mitten im Lärm der 
Zivilisation. Stimmungsbilder von 
großer Intensität, erzeugt mit 
einfachen Worten, philosophisch, 
lakonisch. Ausdrucksstarke Sze- 
nerien, festgehalten in Polaroid 
und Sprache. Zu den Stilmitteln 
von Pedro Meier als Lyriker gehö- 
ren aber auch Humor, Witz und 
Sprachspielereien, Wortbandwür- 
mer etwa: «Hausapothekengela- 
ber», «Abwasserkanalinspektoren- 
konferenz». 

Den fünf Kapiteln ist je ein Zitat 
vorangestellt von Heraklit, Paul 
Klee, Fernando Pessoa, Vladimir 
Nabokov, William $. Burroughs; 
es folgen je Il Fotos und I0 Texte. 


Pedro Meier — Der Himmel über UTOPIA - Neue Gedichte und Polaroids von New York — 
Caracol Verlag 2024, Pedro Meier Multimedia Artist und Schriftsteller Niederbipp 


Autorenlexikon AdS der Schweiz 
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Der Himmel über UTOPIA 


Pedro Meier 
Der Himmel über UTOPIA 
Gedichte und Polaroids 


128 Seiten 
15x 21cm 
Reihe: Caracol WortArt, Band 7 
978-3-907296-35-6 

Pedro Meier 25 CHF, 25 € 

Der Himmel über In Vorbereitung 

UTOPIA : 

Herbstprogramm 2024 
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Pedro Meier 

wurde 1941 in Wangen an der Aare geboren und wuchs in Niederbipp 
am Jurasüdfuss auf, wo er noch immer wohnt. Er ist Burger der Burger- 
gemeinde Niederbipp. 

Der Sohn des Schriftstellers Gerhard Meier ließ sich in Solothurn zum 
Buchhändler ausbilden (Buchhandlung Lüthy) und führte später ein 
Buchantiquariat in Zürich. 

Seit über vierzig Jahren pendelt Pedro Meier zwischen Europa und 
Asien, seinem Dschungel-Atelier am Golf von Siam. Orient und Okzi- 
dent, Morgenland und Abendland, fernöstliche Kultur, Spiritualität, 
Zen-Buddhismus - der Lyriker, Schriftsteller und multimedial arbei- 
tende Künstler Pedro Meier bewegt sich zwischen den Kulturen und 
Zeiten, immer auf der Suche nach dem utopischen Gesamtkunstwerk. 


Pedro Meier ist u. a. Mitglied des A*d$ (Autorinnen und Autoren der 
Schweiz), des BSV (Berner Schriftstellerinnen und Schriftsteller Ver- 
ein), des DeutschSchweizer PEN Zentrums sowie des Künstler-Berufs- 
verbands Visarte Solothurn. 


www.pedro-meier-artist.ch 
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Bott nischor farfen < Brenz 

N date JA 

ZooB FM. 

Pedro Meier: «Botanischer Garten, 


Bronx, New York 2008», aus «Der Him- 
mel über UTOPIA» 


Pedro Meier aus — »Der Himmel über UTOPIA« - Gedichte und Polaroids — Streifzüge durch 
New York — Botanischer Garten Bronx, New York, Polaroid — Caracol Verlag 2024 — 
Pedro Meier, Lyriker, Schriftsteller und Multimedia-Artist, Atelier und Skulpturenpark in 
Niederbipp, Atelier Kunsthalle Olten Offspace, Dschungel-Atelier am Golf von Siam, 
Thailand 
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Pedro Meier 


Der Himmel über 


Gedichte und Polaroids 


Gedanken und Augen-Blicke 


Notate eines Künstlers in Iyrischer 
Form: Das sind diese Gedichte 
und die Polaroids von Streifzügen 
durch New York, die Pedro Mei- 
er in seinem neuen Lyrikband in 
fünf Kapiteln zusammengestellt 
hat. Skizzen, Momentaufnahmen 
eines Menschen, der den Notiz- 
block immer dabei hat. Gedanken 
und Augen-Blicke einer ebenso 
eigenwilligen wie eigenständigen, 
vielfältig kreativen Persönlichkeit. 
Pedro Meier, gelernter Buchhänd- 
ler, seit langem bekannt als Multi- 
media-Künstler, ist ein Nachfahre 
der Beat Generation, hat aber sei- 
nen eigenen Ton gefunden. 


UTOPIA 


Pedro Meier 

* 1941, aufgewachsen in 
Niederbipp, Sohn des 
Autors Gerhard Meier. 
Literatur- und Kunststu- 
dium in Neuenburg, Bern, 
Zürich. Ausbildung zum 
Buchhändler, betrieb ein 
Buchantiquariat in Zürich. 
Als Multimedia-Künstler 
und Schriftsteller pen- 
delt Pedro Meier schon 
seit 40 Jahren zwischen 
seinen zwei Ateliers in 
Olten und in Thailand. 


Zen-nahe Atemzüge in Wort und 
Bild. Ruhe mitten im Lärm der 
Zivilisation. Stimmungsbilder von 
großer Intensität, erzeugt mit 
einfachen Worten, philosophisch, 
lakonisch. Ausdrucksstarke Sze- 
nerien, festgehalten in Polaroid 
und Sprache. Zu den Stilmitteln 
von Pedro Meier als Lyriker gehö- 
ren aber auch Humor, Witz und 
Sprachspielereien, Wortbandwür- 
mer etwa: «Hausapothekengela- 
ber», «Abwasserkanalinspektoren- 
konferenz». 

Den fünf Kapiteln ist je ein Zitat 
vorangestellt von Heraklit, Paul 
Klee, Fernando Pessoa, Vladimir 
Nabokov, William S. Burroughs; 
es folgen je II Fotos und 10 Texte. 


Rat zum Glück 


See-Licht 
Berg-Licht 
Schwarzer Kaffee 
Cappuccino 
Gespräche mit Bäumen 
Wortwechsel mit Katzen 
Das Gras wachsen hören 
Forellen streicheln 
Glasmurmeln verspielen 
Wolken zählen 
Güterzügen nachschauen 
Kirschbaumblüten 
Vom Winde verweht 
Die Melodie des Regens 
& 

Nebel im Abendlicht 


Lakonie 


Ich bin ein 
Flüchtigkeitsfehler 


Eine plötzlich 
verschwindende 
Landschaft 


Denken ohne 
Gedanken 


Rost 
zerfrisst das 
Wellblechdach 


Über dem 
Horizont verflüchtigt 
sich das Licht 


Pedro Meier 

Der Himmel über UTOPIA 
Gedichte und Polaroids 

Caracol WortArt, Band 7 

128 Seiten 

ISBN 978-3-907296-35-6 

CHF 25.- EUR 25.— 


Wanderung 


Wolken 
treiben über den 
Himmel 


Meine 
Gedanken 
versuchen ihnen zu 
folgen 


Doch ich 
in meinen schweren 
Schuhen 
bleibe 
zurück 


Klappentext zu: — Pedro Meier — »Der Himmel über UTOPIA« — Gedichte und Polaroids — 
Streifzüge durch New York — Caracol Verlag 2024 — 
Pedro Meier, Lyriker, Schriftsteller und Multimedia-Artist, Atelier und Skulpturenpark in 
Niederbipp, Atelier Kunsthalle Olten Offspace, Dschungel-Atelier am Golf von Siam, 


Thailand 
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Fußgängerzebrastreifengedicht 


Tapetenwechsel 
Rahmenverzierer 
Luftschachtbeobachter 
Hausapothekengelaber 
Buchsbaumblütenstaub 
Dreschmaschinenkörnermehl 
Gottesanbeterinnenspreizflügel 
Fußgängerzebrastreifengedicht 
Platanenschmetterlingstrompeter 
Biberschwanzziegellehmmischer 
Abwasserkanalinspektorenkonferenz 
Mittelstandsentschädigungsüberlegungen 
Kulturprogrammentschädigungsverhandlungen 
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Schicksal & Spielzeug 


Das Schicksal 
eines jeden Spielzeugs ist 


über kurz oder lang 
zerschlagen zu werden 


an im dere 
je 


zer! 
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Rosenstrauß 


Auf dem Fluss 
treibt ein 
Rosenstrauß 


Sein Duft 
betört 
die Mücken 


betört 
die Fische 


betört 
mich 
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Landzunge mit Windmühle 


Abseits der Dinge 
& 
der Wind im 
Bambushain 
& 
die Vögel stemmen sich mit 
ihren Liedern gegen den 
Lauf der Zeit 


Im Augenwinkel das 
Periskop 
& 
unweit der Küsten wachsen 
Bilder ins Land 


Auf verlorenem Posten die 
Windmühle kaum hörbar 
angetrieben durch den 
Staub der Sterne 


& 
Die Dämmerung nimmt 
überhand 
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wurde 1941 in Wangen an der Aare geboren und wuchs in Niederbipp 
am Jurasüdfuss auf, wo er noch immer wohnt. Er ist Burger der Burger- 
gemeinde Niederbipp. 

Der Sohn des Schriftstellers Gerhard Meier ließ sich in Solothurn zum 
Buchhändler ausbilden (Buchhandlung Lüthy) und führte später ein 
Buchantiquariat in Zürich. 

Seit über vierzig Jahren pendelt Pedro Meier zwischen Europa und 
Asien, seinem Dschungel-Atelier am Golf von Siam. Orient und Okzi- 
dent, Morgenland und Abendland, fernöstliche Kultur, Spiritualität, 
Zen-Buddhismus - der Lyriker, Schriftsteller und multimedial arbei- 
tende Künstler Pedro Meier bewegt sich zwischen den Kulturen und 
Zeiten, immer auf der Suche nach dem utopischen Gesamtkunstwerk. 


Pedro Meier ist u. a. Mitglied des A*dS (Autorinnen und Autoren der 
Schweiz), des BSV (Berner Schriftstellerinnen und Schriftsteller Ver- 
ein), des DeutschSchweizer PEN Zentrums sowie des Künstler-Berufs- 
verbands Visarte Solothurn. 
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Notate eines Künstlers in Iyrischer Form: In diesem Band 
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mit, wenn er in sich die Evolution rückwärts wahrnimmt, 
aber dort ist auch «der Himmel / über / UTOPIA». 
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